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Am Start
Wer erinnert sich noch an den letzten November? Naaaa …?

Richtig, der sogenannte Wellenbrecher-Lockdown hatte begonnen, Impfungen waren ein ferner 
Traum und der Sportbetrieb lag praktisch vollständig darnieder. Manchmal sinnvoll (wo man sich 
hätte anstecken können). Und manchmal nicht so sehr (wo man sich zwar nicht hätte anstecken 
können, aber um des einheitlichen Elends willen eben auch zu verzichten hatte).

Und im Vergleich dazu ging es uns in den vergangenen Wochen doch schon „gold“, wie man so sagt. 
Mit entsprechenden Regeln wie 2G z. B. bei Basketball-Heimspielen für die Zuschauer oder 3G im 
Betrieb unserer Abteilungen. Und wer weiß, irgendwann werden auch die letzten „Verschwörungs-
theoretiker“ begriffen haben, dass so eine Impfung nicht wehtut und es längst nachgewiesen ist, 
dass sie etwa so gefährlich ist wie die Einnahme einer Vitamintablette. Die Älteren erinnern sich 
vielleicht noch an die Kampagne in den Sechzigern des letzten Jahrhunderts: „Schluckimpfung ist 
süß, Kinderlähmung ist grausam“. So ähnlich ist es mit Corona auch. Aber damals gab´s auch dieses 
merkwürdige Internet noch nicht …

Naja, aber dann, ja dann … werden wir uns alle wieder ganz wie gewohnt einfach zum Sport treffen 
und uns selbst in der Umkleide wieder ins Gesicht sehen können. Da freuen wir uns drauf.

In der Zwischenzeit besteht für den Rest des Jahres noch der reduzierte Beitrag im TuS und für 
Neumitglieder gibt es von der Stadt noch ein Schmankerl obendrauf. Die übernimmt nämlich für 
ein Jahr einen Teil des Beitrags, so dass alle Neumitglieder des Jahres 2021 im ersten Mitgliedsjahr 
insgesamt nur den halben Jahresbeitrag zahlen müssen. Also, wer noch wen kennt …

Bei all dem gibt es im Handball seit dem 7. Oktober etwas Neues: In unserer großen und erfolg-
reichen Abteilung geht die Leitung von Karsten Mühlmeier an Marcel Golchert über. Und dem 
wünschen wir mit seinem Team auf alle Fälle viel Erfolg, Viren hin oder her. Mehr dazu im Inneren 
des Heftes.

Und nach all dem wünschen wir Ihnen und Euch sowie allen Angehörigen und Freundinnen und 
Freunden des TuS eine besinnliche Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest, schöne Feiertage und 
einen guten und gesunden Start ins neue Jahr. 

Ihr und Euer Vorstand

Die Jahreshauptversammlung
findet am 16. März 2022 um 19 Uhr

in der Halle an der IGS, Malgartener Straße 58 statt.

Die Einladung und Tagesordnung werden satzungsgemäß in der Tageszeitung veröffentlicht.

Spendenbescheinigung für Fahrtkosten
Wir möchten an dieser Stelle alle Eltern und aktiven Sportlerinnen und Sportler ansprechen,

die ihren PKW für Fahrten zu auswärtigen Wettkämpfen und Spielen einsetzen.
Bitte machen Sie von der Möglichkeit Gebrauch, diese Fahrten steuerlich zu nutzen,

indem Sie einmal jährlich bis Ende November eine Auflistung der Fahrten
in der TuS-Geschäftsstelle abgeben. Vordrucke sind in der Geschäftsstelle erhältlich

oder im Internet unter:
tus-bramsche.de, Verein, Geschäftsstelle, Downloads.
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Weibliche Jugend E sammelt 
Erfahrungen

In dieser Saison spielt die weibliche 
E-Jugend in der Regionsoberliga. Da 
der Kader in diesem Jahr überwiegend 
aus Mädchen des jüngeren Jahrgangs 
besteht und viele Mitspielerinnen neu 
dazugekommen sind, stehen erst ein-
mal die individuelle Weiterentwick-
lung und der Spaß im Vordergrund.

Bis Weihnachten spielen wir in den 
Punktspielen „3 gegen 3“ gegen die 
anderen Mannschaften. In der Rück-
runde treffen wir erneut auf diese 
Mannschaften und spielen dann „6+1“ 
gegen diese.
 
In den ersten beiden Saisonspielen ge-
gen die SG Teuto Handball und den TV 
Georgsmarienhütte konnte die Mann-
schaft schon einige Erfahrungen sam-
meln.

Das Spiel gegen Teuto wurde knapp 
verloren, da am Anfang deutlich die 
Nervosität zu spüren war und viele Bäl-
le verloren wurden. Nach der Halbzeit 
konnten sich die Mädchen aber deutlich 
steigern und sich wieder etwas heran-
kämpfen. Auch gegen den TV Georgs- 
marienhütte hat unsere Mannschaft 
alles gegeben, doch die Überlegen-
heit des Gegners war sichtbar, weshalb 
auch dieses Spiel verloren wurde. 

Für die kommenden Spiele soll es vor 
allem darum gehen, weitere Erfah-
rungen zu sammeln und sich als Mann-
schaft weiterzuentwickeln.

Da geht noch was:
Männliche Jugend E vor dem
Saisonstart

Noch keine Begegnung hat die männ-
liche E-Jugend der Hasestädter bestrit-
ten. Hatte man nach Ende der Som-
merferien schon Sorge, ob ausreichend 
Jungs für die Saison zur Verfügung 
stehen, hat sich die Mannschaft um 

Matéo Melke mittlerweile gefunden 
und freut sich auf den Start gegen die 
Mannschaft aus Bissendorf.
   
Im Vorbereitungsspiel gegen unse-
re Nachbarn aus Ankum wollen die 
Trainer an der letzten Feinabstimmung 
arbeiten.

Zusammenfassend können wir sagen, 
dass in dieser Saison der Wiederauf-
bau im Vordergrund steht. Mehr und 
mehr gewinnen die Jungs die Freude 
und Begeisterung für ihren geliebten 
Sport zurück. Dabei plant das Trainer-
Team für die nahe Zukunft aber auch 
noch viele tolle Aktionen außerhalb 
des Spielfeldes, über die wir aber noch 
nichts verraten wollen. Bis dahin freu-
en wir uns natürlich über jeden Neuzu-
gang. „Kommt einfach vorbei, macht 
Hammer-Spaß“, so der gemeinschaft-
liche Tenor von Janis Ihlenburg und 
Mika von der Heide aus der E-Jugend. 
Das Trainer-Team bilden Marko, Yan-
nik, Jonah und Maik.

Weibliche Jugend D mit gutem 
Saisonstart

Nach fast einem Jahr Stillstand im 
Trainingsbetrieb startete die weibliche 
Jugend D im Juni endlich wieder mit 
dem Handballtraining. Zunächst stand 
der Erwerb des Deutschen Sportabzei-
chens auf dem Trainingsplan.

Anschließend fand der Trainingsbetrieb 
bedingt durch Covid 19 ausschließ-
lich im Freien statt. Die Verbesserung 
der koordinativen und konditionellen 
Fähigkeiten stand in dieser Zeit im 
Vordergrund. Seit Anfang September 
trainieren die Handballerinnen wie-
der in der Halle und bereiten sich auf 
die kommende Saison in der Regions-
liga vor. Das Auftaktspiel gegen den 
TV Bohmte 05 ging leider knapp mit 
8:10 verloren. Im zweiten Spiel gegen 
den TSV Wallenhorst konnte ein 12:2 
Sieg mit nach Hause genommen wer-
den. Auch im dritten Saisonspiel über-

zeugten die Hasestädterinnen und 
gewannen gegen Burg Gretesch II mit 
16:7. Aktuell belegt die Mannschaft 
des Trainergespanns Anell und Marc 
Remme mit 4:2 Punkten den 3. Platz in 
der Regionsliga Süd. Zur Mannschaft 
gehören: Mala, Marisa, Inken, Pia, La-
ticia, Sara, Luna, Nele, Emma, Marcia, 
und Laura.

Wir suchen noch dringend Spiele-
rinnen der Jahrgänge 2009/10. Unse-
re Trainingszeiten sind montags von 
15:45 Uhr bis 17:15 Uhr und mittwochs 
von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr in der Halle 
an der IGS.

Männliche Jugend D kommt lang-
sam in Tritt

Nach der langen Corona-Pause ist die 
männliche D-Jugend nur schwer aus 
den Startlöchern gekommen. Zu Be-
ginn mussten wir zwei unnötige Nie-
derlagen gegen die Mannschaften aus 
Eicken und Teuto Handball akzeptie-
ren. Fehlende Laufbereitschaft und 
eine stark verbesserungswürdige Ab-
schlussquote verhinderten einen besse-
ren Saisonstart. Hinzu kam, dass es für 
alle Jungs das erste Spiel in der D-Ju-
gend war und die Umstellung von der 
Manndeckung auf das D-Jugend-Sys-
tem vielen Spielern doch noch große 
Probleme bereitet hat.

Im letzten Heimspiel gegen den bishe-
rigen Klassenprimus aus Georgsmarien-
hütte zeigte die Mannschaft von Trainer 
Marko Klein Helmkamp dann jedoch 
ein ganz anderes Gesicht und präsen-
tierte sich klar verbessert. Die Abwehr 
agierte deutlich wacher und auch vorn 
nutzten wir die sich bietenden Chancen. 
Am Ende gingen die Bramscher mit 
einem 19:7-Sieg vom Feld und fiebern 
den nächsten Aufgaben entgegen. „Ja, 
war gut“, so der Kommentar von Kapi-
tän Tim Schädel, der zwar Zufrieden-
heit ausdrückt, aber auch deutlich die 
Ambitionen der Mannschaft zeigt, dass 
da noch mehr geht.
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Weibliche Jugend C: Gelungener 
Start in die Landesliga West

Nach ca. einem Jahr Spielpause konn-
ten die Mädchen der weiblichen 
C-Jugend endlich in die neue Sai-
son in der Landesliga West starten, 
nachdem die letzte Saison, in der 
sich das Team sogar für die Oberliga 
qualifiziert hatte, abgebrochen wer-
den musste. Seitdem hat sich in der 
weiblichen C-Jugend viel getan: Der 
langjährige Trainer Markus Rüters 
hat den TuS Bramsche verlassen und 
sich nach Melle orientiert.

Beerbt hat ihn das Trainerteam mit 
Aimée Müller, Lisa Wegner und 
Anell Schulz. Außerdem sind zwei 
leistungsstarke Spielerinnen zum 
Oberligisten VfL Oldenburg ge-
wechselt.

Der Kader besteht nun noch aus 
zwölf Mädchen, wovon fünf ge-
rade erst aus der D-Jugend in die 
C-Jugend gekommen sind.

Aufgrund der personellen Situation 
und der langen Spielpause war nicht 
absehbar, wie sich die Mädels in der 
Landesliga schlagen werden. Umso 
erfreulicher ist, dass wir die ersten 
beiden Spiele gewinnen konnten: 
Nach einem 19:17 gegen den TV Din-
klage und einem 25:20 gegen die 
Spielerinnen von der HSG Hunte-Aue 
Löwen steht der TuS Bramsche mit 
4:0 Punkten auf dem zweiten Platz 
in der Tabelle.
 
In der durch die Herbstferien be-
dingten vierwöchigen Spielpause 
gilt es nun, an den einzelnen Schwä-
chen zu arbeiten und die Mann-
schaft auf das Spitzenspiel gegen 
den Tabellenersten vom TuS Haren 
am 7. November vorzubereiten. Der 
Saisonstart hat jedoch gezeigt, dass 
die Bramscherinnen durchaus in der 
Landesliga mithalten können, so dass 
unser Ziel sein kann, mindestens in 
der oberen Tabellenhälfte mitzuspie-
len und vielleicht sogar auf einem der 
ersten drei Tabellenplätze zu landen.

Zur weiblichen C-Jugend in der Sai-
son 2021/22 gehören Nele Berg-
mann, Lisanne Brauer, Julia Bunge, 
Amelie Hüls, Johanna Kaiser, Leni 
König, Léa Melke, Pola Milzynski, 
Felina Schmitz, Melina Thomas, 
Laura Vahle und Federica Walz.

Männliche Jugend B vor einer 
Reise ins Ungewisse

Auf ein Neues in der Landesliga hieß 
es am 19.09.2021 für die männliche 
B-Jugend des TuS Bramsche, als wir 
die HG Jever/Schortens in der hei-
mischen Halle begrüßen durfte.

Bis dahin hatten die Jungen von 
Trainer Alexander Brockmeyer über 
eineinhalb Jahre kein Pflichtspiel 
mehr bestreiten können, da die 
Saison 2020/2021 nach erfolgter Vor-
bereitung kurz vor Beginn zunächst 
ausgesetzt und später gar abgesagt 
wurde.

Handball: Männliche B-Jugend auf der Wasserskianlage am Alfsee
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„Der Kontakt und Austausch mit 
den Jungs ist aber durch diverse Ak-
tionen und Fitness-Challenges nie 
abgerissen“, erklärte der Trainer 
und ergänzte: „Dass alle 13 Spieler 
der Jahrgänge 2005 und 2006 dann 
direkt beim ersten Training im Juni 
wieder auf der Matte standen und 
niemand über die Corona-Pause das 
Interesse am Handball verloren hat-
te, hat mich sehr gefreut.“ Die ersten 
Trainingswochen wurden dann dazu 
genutzt, sich erst einmal wieder an 
den Ball und die Belastung zu ge-
wöhnen. Selbst stetig wechselnde 
Hygieneregelungen oder sich än-
dernde Trainingszeiten taten der 
Stimmung keinen Abbruch.

Nach erfolgter Staffeleinteilung star-
tete Anfang August dann auch die 
unmittelbare Saisonvorbereitung. 
„Die späten Sommerferien und die 
wohlverdienten Urlaube der Fami-
lien waren allerdings ein kleiner 
Störfaktor“, gab der Trainer zu. Den-
noch haben alle das Beste daraus 
gemacht und die Vorbereitung mit 
einem Trainingstag und abschlie-
ßendem Testspiel gegen den TV Din-
klage gut abgeschlossen. So findet 
unsere B-Jugend sich nun in der Staf-
fel West der Landesliga wieder, die 
aus insgesamt 10 Teams besteht. Die 
lange Pause und das Alter der Jungs 
machen es aber schwer, die Gegner 
einzuschätzen und ein Ziel für die 
Saison auszugeben.
 
Im ersten Spiel gegen die schon an-
gesprochene HG Jever/Schortens 
trennten wir uns 27:27. Dabei sei 
allerdings nach Meinung des Trai-
ners durchaus mehr drin gewesen, 
da der TuS in der 44. Minute noch 
26:23 geführt hatte. „Vor dem Spiel 
hätte ich das Ergebnis aufgrund der 
körperlichen Vorteile des Gegners 
wohl so unterschrieben“, meinte 
der Trainer. Das zweite Spiel bei der 

TSG Westerstede konnte mit 30:27 
gewonnen werden, wenngleich das 
Niveau nicht an das Spiel der Vor-
woche anknüpfen konnte. Über die 
Herbstferien steht der TuS also erst 
einmal mit 3:1 Punkten auf Platz 3.

„Die handballfreien Wochenenden 
werden  noch mit dem ein oder ande-
ren Testspiel und ein paar Teamaktivi-
täten gefüllt“, erklärte der Trainer und 
hatte bereits das gemeinsame Wasser-
skifahren am 10.10.2021 im Blick.

Erste Herren erfolgreich mit 
kleinem Kader

Vor etwa einem Jahr wurde der Sai-
sonstart der Handballer kurz vor dem 
ersten Spiel zunächst ausgesetzt und 
dann einige Zeit später die ganze 
Spielzeit abgesagt. Im Moment sieht 
es deutlich positiver aus, selbst Spiele 
vor Zuschauern sind endlich wieder 
möglich.

Ebenso positiv liest sich die Bilanz der 
Vorbereitung von Bramsches Trainer 
Kai Golchert und seiner Mannschaft: 
„Die Trainingsbeteiligung war wirk-
lich überragend. Abgesehen von ein-
zelnen Abwesenheiten im Urlaubs- 
oder Krankheitsfall war jeder bei 
allen Trainingseinheiten anwesend.“
Zunächst arbeiteten die Hasestäd-
ter im athletischen Bereich, später 
dann an den offensiven Konzepti-
onen. Dies mündete in einem sehr 
überzeugenden 29:20-Sieg gegen 
den Verbandsligisten HSG Barnstorf-
Diepholz II.

Zwar ging das letzte Vorbereitungs-
spiel bei der Eickener Spielvereini-
gung mit 32:36 verloren, doch fehl-
ten dabei die Stammspieler Marcel 
Golchert und Michel Ortland. Bram-
sches Übungsleiter dazu: „Wir waren 
das ganze Spiel über einfach nicht 
konsequent genug. Das ist aber nicht 

unser Maßstab, sondern eher das 
Spiel gegen Diepholz.“

Insgesamt haben sich Golchert und 
seine Mannschaft kein fixes Sai-
sonspiel gesetzt. „Wir wollen uns 
möglichst gut verkaufen und dann 
schauen, was dabei herauskommt. 
Von den Möglichkeiten her sind wir 
durchaus in der Lage, jeden Gegner 
in der Liga zu schlagen, wenn wir un-
sere Leistung bringen.“

Schwierigkeiten könnte bei Verlet-
zungen der sehr enge Kader von 
Bramsches erster Mannschaft ma-
chen. Nachdem Hendrik Schäfke 
durch sein Studium in Hannover 
nur etwa einmal im Monat zur Ver-
fügung steht und Rene Minnekers 
berufliche Versetzung wohl erst 
zur Rückrunde umgesetzt wird, 
sind die Möglichkeiten für Golchert 
zum Durchwechseln deutlich einge-
schränkt worden.

Da Schlussmann Daniel Kellermeier 
der einzige Neuzugang blieb, wurde 
entschieden, dass Youngster David 
Remme aus der eigenen A-Jugend 
nun fix zum Kader der ersten Herren 
gehört. Dieser zeigte sich in den 
ersten Spielen eine erfreuliche Ent-
wicklung und trug mit dazu bei, dass 
Bramsches erste Herrenmannschaft 
in der Landesliga West zwei Siege 
aus den ersten drei Begegnungen 
mitnehmen konnte, darunter der erst 
zweite Auswärtserfolg in Georgs- 
marienhütte seit fast 20 Jahren.

Zweite Herren im Umbruch

Die zweite Herren startet dieses Jahr 
auf ein Neues in der Landesklasse. 
Die Besonderheit in dieser Saison 
ist, dass diese Liga nach Abschluss 
der Spielzeit aufgelöst wird und die 
Mannschaften dann den Regionen 
zugeordnet werden.
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Nach den Abgängen von Michel 
Ortland, Hendrik Schäfke und 
Marko Klein-Helmkamp in die erste 
Mannschaft sowie dem Karriereen-
de von Kreisläufer Slava Lesniks, 
der einen beruflichen Neuanfang 
gestartet hat, ist der Kader sehr 
überschaubar.
 
Nichtsdestotrotz sind einige Sai-
sonsiege das Ziel der Mannschaft 
von Kapitän Ulrich Kamotzke und 
TuS-Rückkehrer Moritz Loose. Ein 
besonderes Augenmerk wird dabei 
auf das Heranführen von den A-
Jugendlichen an den Herrenbereich 
liegen, damit der Übergang in den 
Seniorenbereich in den kommenden 
Jahren reibungslos ablaufen kann.

Bramscher Handballabteilung 
wählte neue Leitung

Am 7. Oktober 2021 fand erstmals 
seit dem Beginn der Corona-Pan-
demie wieder eine Jahreshauptver-
sammlung der Handballabteilung 
des TuS Bramsche statt.

Nachdem vor einigen Wochen der 
reguläre Spielbetrieb wieder aufge-
nommen worden war, konnte nun 
auch eine Versammlung der Hand-
ballabteilung in großer Runder statt-
finden.

Der langjährige Abteilungsleiter 
Karsten Mühlmeier dankte allen 
Ehrenamtlichen der Abteilung und 
den ausscheidenden Mitgliedern der 
Abteilungsleitung für ihre engagier-
te Arbeit, bevor er aus persönlichen 
Gründen sein Amt zur Verfügung 
stellte.

Ebenfalls aus persönlichen Gründen 
schieden Kassenwart Armin Scherer 
und Oliver Ruhl als Schiedsrichter-
wart aus. Der ebenfalls anwesende 
Vorsitzende des TuS, Dieter Kemp, 

schloss sich den Dankesworten von 
Mühlmeier an und drückte seinen 
Wunsch aus, dass sich die während 
der Pandemie gesunkenen Mitglie-
derzahlen der Abteilung wieder er-
holen mögen.

Nach einer Schweigeminute für die 
im vergangenen Jahr verstorbene 
Heike Gottaut, die viele Jahre auf 
der Geschäftsstelle des Vereins auch 
für die Handballabteilung arbeite-
te, stellten die Mitglieder der schei-
denden Abteilungsleitung kurz die 
aktuellen Aufgaben und anstehen-
den Herausforderungen ihrer Be-
reiche vor.

Anschließend kam es zur Wahl der 
neuen Abteilungsleitung. Oliver 
Brauer übernahm die Rolle des 
Wahlvorstandes. Bramsches Urge-
stein Marcel Golchert, Kreisläufer 
der ersten Herrenmannschaft, schlug 
sich selbst als neuen Abteilungsleiter 
vor und benannte nach erfolgter Ab-
sprache auch Kandidaten für die frei 
gewordenen Ämter. Die sportliche 
Gesamtleitung blieb dabei zunächst 
offen und soll innerhalb des kom-
menden Jahres besetzt werden.

Marcel Golchert wurde daraufhin 
von den über dreißig anwesenden 
Mitgliedern einstimmig gewählt. 
Danach wurde sein Team, das aus 
bewährten und neuen Mitgliedern 
besteht, in Blockwahl ebenfalls ein-
stimmig gewählt.

Marcel bedankte sich für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und bei 
den ausgeschiedenen Amtsträgern 
für deren teilweise langjährige gute 
Arbeit.

„Wir wollen die Verantwortung auf 
viele Schultern verteilen und hoffen, 
dass wir als junges Team eine Auf-
bruchsstimmung erzeugen können, 

die auch dazu beiträgt, dass sich 
wieder mehr Erwachsene und Ju-
gendliche dem Handballsport zu-
wenden.“

Die neue Abteilungsleitung 
Handball setzt sich wie folgt
zusammen:

Marcel Golchert (Leiter)
Sabrina Ruddigkeit (Kassenwartin)
Kai Golchert (Spielwart)
Anell Schulz und Aimee Müller (Ju-
gendarbeit weibl. Bereich)
Alexander Brockmeyer und Mar-
ko Klein Helmkamp (Jugendarbeit 
männl. Bereich)
Marcel Speichert und Jonas Land-
wehr (Schiedsrichterwarte)
Andreas Schüßler (Pressewart)
Ann-Kathrin Engler und Janine 
Strubbe (Eventmanagement)

Gruß von der Abteilungsleitung

„Der Handballvorstand wünscht 
euch ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
einen guten Rutsch ins Jahr 2022, 
sportlichen Erfolg und Freude am 
Handballsport sowie vor allem Ge-
sundheit und Zufriedenheit!“
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Volleyball

Einfach Volleyball,
egal wo, egal wann - 
Hauptsache Volleyball!

Ob im Sommer im Sand oder im 
Winter in der Halle, Volleyball wird 
immer gespielt!
 
Derzeit erfreut sich die Volleyball-
abteilung über die große Betei-
ligung in der Jugendgruppe, die 
durch Mathias und Sandra Brumme 
wieder zum Leben erweckt wurde.

Dabei handelt es sich um eine 
gemischte Gruppe im Alter von 
16 bis 22 Jahren. Während der 
Sommerzeit wurde jeder trockene 
Tag genutzt, um Beachvolleyball 

zu spielen. Dazu traf man sich auch 
gerne einmal außerhalb der regu-
lären Trainingszeiten.  Im Winter 
findet das Training wieder in der 
Halle des Greselius-Gymnasiums 
statt.  Wenn Dein Interesse ge-
weckt wurde, Du Lust auf Baggern, 
Pritschen und Schlagen hast und 
außerdem noch ein gutes Ball-
gefühl mitbringst, dann bist Du 
herzlich eingeladen, in das Jugend- 
training „‘reinzuschnuppern“.

Das Training der Jugendgruppe 
findet donnerstags von 18 bis 
20 Uhr in der Halle des Greselius-
Gymnasiums statt. Weitere Infor-
mationen sind auf der Homepage 
des TuS Bramsche zu finden.

Volleyball: Unsere Jugend

Trainingszeiten
der Jugendgruppe sind:

Donnerstags
von 18 bis 20 Uhr in der Halle 
des Greselius-Gymnasiums.

Weitere Informationen
sind auf der Homepage des 
TuS Bramsche zu finden.
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Volleyball

Noch mehr Volleyball!

Auch die Hobbygruppe ist weiter-
hin aktiv und freut sich immer über 
neue Mitspieler. Genau wie bei der 
Jugend wird im Sommer draußen 
Beachvolleyball gespielt, während 
es über den Winter hinweg in 
die Halle geht. Die Hobbygruppe 
ist eine bunt gemischte Gruppe 
durch alle Altersklassen hinweg. 
Ein wenig Grundkenntnisse und 
Ballgefühl sind eine Voraussetzung, 
um am Training teilzunehmen.

Voller Einsatz gehört dazu

Trainingszeiten
der Hobbygruppe sind:

Dienstags und donnerstags,
jeweils von 20 bis 22 Uhr

in der Halle
des Greselius-Gymnasiums.
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Volleyball

Große Beteiligung – beim Volleyball immer willkommen

Sommerfest

Neben dem routinierten Trainings-
ablauf wird einmal im Jahr ein 
abteilungsinternes Sommerfest 
gestaltet, zu dem ehemalige und 
aktive Volleyballer sowie deren 
Partnerinnen und Partner sowie 
Familien eingeladen sind. Auch in 
diesem Jahr war das Sommerfest 
ein Erfolg. Nach zahlreichen Spiel-
sätzen wurde abends bei Sonnen-
untergang der Grill angeschmissen 
und damit der gemütliche Teil des 
sportreichen Tages eingeleitet.
Auch bei der Hobby-Mixed-Liga ist 
der TuS Bramsche weiterhin ver-
treten. Wir freuen uns auf Euch, 
schaut einmal vorbei.

Gemütliches Beisammensein an der Malgartener Straße

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
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Bogensport

Der Bogensport
kommt langsam wieder
in Schwung

Unser Sport kommt nach dem 
durch Corona erzwungenen Stopp 
so langsam wieder in Schwung.

Turniere (hauptsächlich im 3D-Be-
reich) und Meisterschaften fahren 
an, so dass wir wieder in der Lage 
sind, uns mit anderen Schützinnen 
und Schützen zu treffen und uns 
mit ihnen zu messen.

Hermann Vonstrohe hinter einem 3D-Tier

Bereits bekannte Termine

20./21.11.2021 Bezirksmeisterschaft Halle, Westerhausen
18.12.2021 Weihnachtsfeier
22./23.01.2022 Landesmeisterschaft Halle, Tarmstedt
11. bis 13.03.2022 Deutsche Meisterschaft Halle, Berlin
15.05.2022 Bezirksmeisterschaft Feld, Ort (?)
28./29.05.2022 Bezirksmeisterschaft FITA, Werlte
19.06.2022 Landesmeisterschaft Feld, Berge
26.06.2022 Landesmeisterschaft FITA, Zeven
23./24.07.2022 Deutsche Meisterschaft Feld, Wietzenbruch
24./25.09.2022 Deutsche Meisterschaft 3D,
 Villingen-Schwenningen
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Bogensport

Nachtschießen

In der Übergangszeit von der Frei-
luft- zur Hallensaison haben wir ne-
ben dem Training ein Nachtschießen 
abgehalten und an einem 3D-Tur-
nier in Bad Essen teilgenommen.

Eine neue Leidenschaft hat uns er-
reicht, wir Darten neuerdings re-
gelmäßig in unserem Vereinshaus. 
Einige unserer Mitglieder treffen 
sich außerhalb unserer normalen 
Trainingszeiten, um ein paar Pfeile 
zu werfen und dabei Spaß zu haben.

Nachtschießen auf unserem Vereinsgelände in Hesepe

Gegrilltes für den kleinen Hunger 

beim Nachtschießen

Hermann Vonstrohe

beim Nachtschießen,

im Hintergrund Ingo Berling



13

Bogensport

Seit dem 02.10.2021 läuft die 
Hallensaison

Die Hallensaison ist erfolgreich ge-
startet! Das Training ist gut besucht 
und wir konnten neue Mitglieder 
werben.

Unsere Dart-Scheiben erfreuen sich großer Beliebtheit.

Training in der Halle Heinrichstraße
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Bogensport

Vereins- und Kreismeisterschaft

Vereins-
und Kreismeisterschaften

Am 30.10.2021 haben wir bereits un-
sere Vereins- und Kreismeisterschaft 
geschossen.

Dieses Turnier diente als Vorbereitung 
auf die Saison und als Qualifikation 
für die Bezirksmeisterschaft Halle 

am 20. und 21.11.2021 in Wester-
hausen.

Von den Mitgliedern aus unserer 
Abteilung wurden zum Teil gute 
Ergebnisse erzielt und so besteht 
berechtigte Hoffnung, dass die-
se für die Qualifikation zu den 
nachfolgenden Meisterschaften 
ausreichen.
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Sportabzeichen

Vorstand auf dem Weg zum 
Sportabzeichen

Die erste „Amtshandlung“ unseres 
neuen Schatzmeisters war klar. 
Oliver Brauer – mit Peter Rem-
me Organisator der alljährlichen 
Sportabzeichen-Kampagnen im TuS 
– motivierte seine Mitstreiter im ge-

schäftsführenden Vorstand, „end-
lich“ selbst das Sportabzeichen zu 
machen.

Der Auftakt mit den ersten Prü-
fungen fand vor der Vorstandssit-
zung am 6. September 2021 auf 
dem Wiederhall statt. Die leichtath-
letischen Disziplinen konnten über-

wiegend erfolgreich abgeschlossen 
werden. Auch die Prüfungsteile 
Fahrradfahren und Schwimmen 
sind inzwischen erledigt oder „in 
Arbeit“ … Eine Wiederholung im 
kommenden Jahr steht offensicht-
lich fest. 

Sportabzeichen als Ziel - Oliver prüfte (v. l.) Hans-Günter, Kurt, Bert, Christoph, Uli und Dieter auf dem Wiederhall

Nachruf auf

Willi Freese
Am 4. August 2021 verstarb völlig überraschend unser langjähriger Sportkamerad Willi Freese.

Willi war als Jugendlicher in den 60ger Jahren in unserer Rennsportabteilung aktiv.
Ab Mitte der 80ger Jahre wollte er seine Kinder an den Kanurennsport heranführen

und war selbst wieder so begeistert, dass er noch einmal ins Training einstieg und in der Altersklasse
über Jahrzehnte lang Rennen für unseren Verein bestritt.

 
Willi war mehr als ein Sportler, er war eine gute Seele der Abteilung, die immer zur Stelle war, wenn es

etwas zu tun gab, und der auch die Trainingsarbeit viele Jahre lang unterstützte.

Seine klare, freundliche Art mit seinem besonderen Humor vermissen wir sehr.
Wir werden Willi als einen besonderen Menschen und begeisterten Sportler in Erinnerung behalten.
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Sportabzeichen

... und weit springen gehörten u. a. dazu.

Sportabzeichen als Ziel – Laufen ... laufen ...
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Taekwondo

2. Offenes NTU-Online-
turnier Technik

Die diesjährige Landesmeisterschaf 
der NTU musste, wie die meisten 
vorangegangen Turniere auch, 
im Online-Modus durchgeführt 
werden.

Der Fahrplan war schnell klar!

Am Freitag, dem 05.11.2021, wur-
den die zu laufenden Poomsae ver-
öffentlicht. 

Am Samstagmorgen trafen sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
bauten den Wettkampfbereich und 
die Kamera auf und nach einem 
kurzem Warm-Up begannen sie mit 
den Aufnahmen.

Mittlerweile routiniert wurden die 
einzelnen Videos aufgenommen, 
die dann hochgeladen werden 
mussten.

Nun müssen sich unsere Sportler 
Romy, Leonard, Niklas, Tom, Sven 

und Werner wieder in Geduld üben 
und auf das Ergebnis und eine 
mögliche Platzierung warten.

Die Dan-Prüflinge

Onlineturnier
Streaming

Der Stream ist erst ab dem 
28.11.2021 auf Youtube zu 
sehen.
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Teakwondo

Schnappschüsse vom Trainingsbetrieb ...

... in der Sporthalle „Im Sande“
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Taekwondo

Unser Team für die Landesmeisterschaft
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Teakwondo

Voller Einsatz ...

... bei den Kup-Prüfungen
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U n s e r e  s p o n s o r e n

Änderungen von Anschrift / Bankverbindung
Es gibt leider häufiger Probleme, weil die vorliegenden Adressdaten oder Bankverbindungen von  

Mitgliedern nicht mehr dem aktuellen Stand entsprechen.  Bitte teilen Sie entsprechende Änderungen  
der Geschäftsstelle möglichst umgehend mit. Danke.

Werkzeuge und 
Schärfdienst

Industriestraße 43
49565 Bramsche-Hesepe (An der B68)

Telefon: 0 54 61 / 48 36

Das Tankstellenteam freut sich auf 
Ihren Besuch 
 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo-Fr.: 6.00 - 21:00,  
Sa: 7.00 -21:00 
Sonntag: 8:00 - 21:00 Uhr 

Am Markt 13
40565 Bramsche
Tel.: 0 54 61 / 6 31 35

Bramsche 0 54 61 / 16 00 | Damme 0 54 91 / 99 65 44
www.autovermietung-kotte.de

Für jede Partie 
den richtigen Spieler!

Tel. 05461 - 887-800
www.baeder-bramsche.de

B R A M S C H E

49565 Bramsche  
Alte Engterstraße 4  
Tel. 054 61 / 96 00
www.hardeck.de

Bramsche_Sportspiegel_Hardeck_95x19mm_FD.indd   1 28.10.20   10:36
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Zeigen
Sie Solidarität 

mit dem
hiesigen Sport!

www.bramsche.de

Hauptuntersuchung
fällig?
Dann am besten gleich zu
DEKRA – Ihrem zuverlässigen
Partner für Sicherheit und
Service. Ohne Voranmeldung.

DEKRA Automobil GmbH
Karlstr. 5-6
49565 Bramsche
Telefon 05461/968377
www.dekra-in-bramsche.de

Mo - Fr: 9.00 - 12.00 Uhr 
und 15.00 - 17.30 Uhr
Sa: 10.00 - 12.00 Uhr

STOCK
ELEKTRO + SERVICE

■   Qualität

■   Beratung

■   Preis

■   Service

VGH Vertretung Sascha Hennig
Im Faldieke 5 49565 Bramsche
Tel. 05468 6999 Fax 05468 6557 
hennig@vgh.de

Cyber-Risiken lauern überall.
Mit unserem VGH CyberSchutz
sichern wir Sie finanziell ab!

Erste Ansprechpartner im 
geschäftsführenden Vorstand 

sind für die Abteilungen 
Turnen, Handball, Kanu Dieter Kemp 

Kickboxen  Hans-Günter Wobker

Basketball, Radsport, Judo,  
Taekwondo  Christoph Dödtmann

Schach, Volleyball, Tanzen,  
Bogensport  Ulrich Knost

Tischtennis, Schwimmen,  
Rudern, Leichtathletik  Bert Märkl

Gesundheitssport  Geschäftsstelle  
 (Ulrike Schulze-Varnholt)

Wie in jedem Jahr danken wir ganz herzlich fürs Mitmachen

und wünschen uns das gleiche Engagement im kommenden Jahr.

Hoffentlich finden Sport und Spiel dann wieder so statt, 

wie wir es vor den Corona-Einschränkungen gewohnt waren.

Aber wir sind auch dankbar für neue Ideen

und unterstützen gern entsprechende Initiativen.

Der Gesundheitssport ist und bleibt ebenso wichtig 

wie der Wettkampf- und Breitensportsport in allen Abteilungen.

Herzlichen Glückwunsch an alle,

die 2021 hervorragende sportliche Leistungen zeigten!

Ein besonderes Dankeschön

an die großzügigen Sponsoren unseres Vereins, 

die maßgeblich zu diesen Erfolgen beitragen!

Allen Mitgliedern, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern,

Freundinnen und Freunden des Vereins wünschen wir alles Gute, 

Gesundheit und viel positive Energie fürs Jahr 2022!

Der Vorstand

TuS Bramsche von 1877 e. V.  

Frohe Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr

wünscht Ihnen und Euch
der TuS Bramsche!

U n s e r e  s p o n s o r e n

Der TuS Bramsche dankt an dieser 
Stelle ausdrücklich allen Sponsoren 

und Gönnern.
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Erste Ansprechpartner im 
geschäftsführenden Vorstand 

sind für die Abteilungen 
Turnen, Handball, Kanu Dieter Kemp 

Kickboxen  Hans-Günter Wobker

Basketball, Radsport, Judo,  
Taekwondo  Christoph Dödtmann

Schach, Volleyball, Tanzen,  
Bogensport  Ulrich Knost

Tischtennis, Schwimmen,  
Rudern, Leichtathletik  Bert Märkl

Gesundheitssport  Geschäftsstelle  
 (Ulrike Schulze-Varnholt)

Wie in jedem Jahr danken wir ganz herzlich fürs Mitmachen

und wünschen uns das gleiche Engagement im kommenden Jahr.

Hoffentlich finden Sport und Spiel dann wieder so statt, 

wie wir es vor den Corona-Einschränkungen gewohnt waren.

Aber wir sind auch dankbar für neue Ideen

und unterstützen gern entsprechende Initiativen.

Der Gesundheitssport ist und bleibt ebenso wichtig 

wie der Wettkampf- und Breitensportsport in allen Abteilungen.

Herzlichen Glückwunsch an alle,

die 2021 hervorragende sportliche Leistungen zeigten!

Ein besonderes Dankeschön

an die großzügigen Sponsoren unseres Vereins, 

die maßgeblich zu diesen Erfolgen beitragen!

Allen Mitgliedern, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern,

Freundinnen und Freunden des Vereins wünschen wir alles Gute, 

Gesundheit und viel positive Energie fürs Jahr 2022!

Der Vorstand

TuS Bramsche von 1877 e. V.  

Frohe Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr

wünscht Ihnen und Euch
der TuS Bramsche!

Hier ist noch 
Platz für Ihre

Werbung!

U n s e r e  s p o n s o r e n
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Der TuS Bramsche dankt an dieser 
Stelle ausdrücklich allen Sponsoren 

und Gönnern.

Große Straße 5 · 49565 Bramsche 
Telefon 0 54 61  -  41 29
www.henkel-optik.de

Augenoptik GmbH

A G S
Bramscher Str. 38 • 49586 Neuenkirchen • Tel. (0 54 65) 92 11-0 • www.seelmeyer.de

Seit 1823 ...

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten - Flachdachabdichtung
Fassadenbekleidung - Klempnerarbeiten

Breuelstr. 8 - 49565 Bramsche
Telefon (0 54 61) 41 84

www.sostmann.de
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Turnen

Frederike hat geheiratet

Einige Turnerinnen und die Abtei- 
lungsleitung empfingen das Braut-
paar vor dem Bramscher Standes-
amt und gratulierten unserer lang-
jährigen Übungsleiterin Frederike 
Kirchner und ihrem Ehemann zu 
ihrer Trauung

Kürwettkampf
in der Bezirksliga

Endlich war es soweit: Nach fast 
zwei Jahren Turn-Abstinenz wurde 
Anfang Oktober die Halle in Hilter 
voll und die Turnerinnen waren 
sichtlich froh, ihr Können unter Be-
weis stellen zu dürfen.

Mutig zeigte sich die Bramscher De-
legation mit Greta Felker, Melina 
Gneiding, Henriette Jansen, Carlot-
ta Vocke und Lilly Zendel, schließ-
lich turnte die jüngste Mannschaft 
im Teilnehmerfeld das erste Mal 
den Kürwettkampf. Besonders am 
Boden und am Sprung zeigten die 
Mädchen ihre Stärken und konn-
ten mit den Mannschaften von 
der TG Borgloh-Wellendorf,  
vom SV Hage, TV Huntlosen und 
MTV Aurich den Kampf aufneh-
men. Allerding führten kleine Un-
sicherheiten am Balken und Barren 
dazu, dass die Mannschaft in der 
Hinrunde erst einmal auf Platz 5 
gelandet ist.

Mit großen Ambitionen ging die 
zweite Mannschaft der TuS Bram-
sche an die Geräte. Auch in dieser 
Gruppe war die ältere Konkur-
renz – diesmal aus Wardenburg 
– nicht zu schlagen. Arelie Baal, 
Anna Holtmeyer, Maj Kühlers, 
Carina Siltmann und Charlotte 
Wrocklage können jedoch noch 
die zweite Runde im Novem-
ber nutzen, um den dritten Platz 
zwischen sich, dem TuS Engter und  
dem TV Nordhorn auszumachen: 
Durch den knappen Wertungsun-
terschied von 0,5 Punkten zwischen 
diesen Mannschaften wird sich 
die Rückrunde besonders spannend 
gestalten.

Die gemeinsamen Schritte durchs Leben sind nicht immer leicht. Jeder hört die Musik anders,

aber der gemeinsame Tanz ist wunderbar. (unbekannt)
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Turnen

Unsere Gerätturnerinnen präsentieren sich endlich wieder beim Wettkampf.
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Schwimmen

Nach 7 Monaten
Zwangspause im Juni 
Wiederaufnahme des 
Trainingsbetriebes

Ein Sprichwort sagt, wer schwim-
men lernen will, muss ins Wasser. 
Und nach sieben Monaten Zwangs-
pause stellte sich vor dem ersten 
Training nicht nur die Frage, wo 
die Schwimmutensilien zu finden 
sind, sondern auch, ob das Lei-
stungsniveau durch Athletik- und 
Lauftraining einigermaßen gehal-
ten werden konnte. Die Stadtwer-
ke Bramsche stellten mit Öffnung 
der Freibäder der Trainingsgemein-
schaft des TuS Bramsche und des 
TSV Ueffeln ab Juni, wie bereits 
im vergangenen Jahr, zweimal wö-

chentlich das Freibad Ueffeln nach 
Schluss des öffentlichen Badebe-
triebs zur Verfügung. Und fühlte 
sich das Training zunächst an, als 
ob man durch Gelantine schwöm-
me, kam mit jedem Training das 
Wassergefühl schneller zurück. 
Das Landtraining hat sich folglich 
bezahlt gemacht. Leider konnten 
nicht sofort alle Athleten wieder 
ins Training einsteigen, da die An-
zahl der Bahnen und Teilnehmer 
begrenzt waren.

Wiederaufnahme
des Kursbetriebes

Daneben konnte das Hase-Bad un-
ter bestimmten Voraussetzungen 
wieder für Seepferdchen- und 

Bronzekurse öffnen, so dass die 
Übungsleiter anfingen, die Vielzahl 
von Anmeldungen für die Seepferd-
chenkurse abzuarbeiten. Über den 
langen Zeitraum der Schließung 
hat sich eine beachtliche Warteli-
ste für die Anfängerkurse gebildet. 
Wir sind bemüht, alle angemel-
deten Kinder zu berücksichtigen 
und so zügig wie möglich die Liste 
abzuarbeiten, ohne dass die Quali-
tät der Kurse darunter leiden muss.

Artland-Masters-Meeting

Bereits im Juli lud der TSV Qua-
kenbrück zu einem Wettkampf als 
Abschluss des Trainings des nie-
dersächsischen Masterkaders ein, 
an dem auch unsere Schwimme-

Wettkampfschwimmen verlangt intensives Training 
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Schwimmen

rin Maureen Walker teilnahm. Die 
fehlende Wettkampfpraxis machte 
sich zu Beginn schon bemerkbar, 
kam jedoch mit jedem Start immer 
mehr zurück. Maureen konnte be-
reits nach sechs Wochen Training 
adäquat an ihre Zeiten vor dem 
Lockdown anknüpfen, sogar mit 
einer persönlichen Bestzeit über 
100 m Lagen.

Deutsche Master-Meisterschaften

Die Deutschen Meisterschaften 
der Master fanden nach 20-mona-
tiger Pause im Freibad Raffteich in 
Braunschweig statt. 510 Schwim-
mer aus 205 Vereinen kämpften in 
dem dreitätigen Wettkampf end-
lich wieder um nationale Titel.

Für den TuS Bramsche ging Mau-
reen Walker dreimal an den Start 
und behauptete sich stark ge-
gen die Konkurrentinnen in der 
Altersklasse 20. Gleich im ersten 
Wettkampf verbesserte sie ihre 
Saisonbestzeit um eine Sekun-
de und konnte sich mit einer Zeit 
von 30,83 Sekunden über den Titel 
der Deutschen Vizemeisterin über 
50 m Schmetterling freuen. Die 
Studentin belegte im weiteren Ver-
lauf des Wettkampfs Platz 6 über 
100 m Schmetterling und Platz 12 
über 50 m Brust.

Landesmeisterschaften Master

Bereits zwei Wochen vorher nah-
men zwei Mitglieder unserer Ab-
teilung an den Landesmeister-
schaften der Master im Freibad 
Stelle teil. Auch in diesem Wett-
kampf zeigte Maureen Walker ihre 
gute Form mit zwei Landestiteln 
über 50 m und 100 m Schmetter-
ling und einem vierten Platz über 
50 m Brust. Außerdem startete 
Niklas Lübbe in der Altersklasse 20. 
Er holte ebenfalls einen Landestitel 

über 100 m Lagen, wurde Vizemei-
ster über 50 m Rücken und Schmet-
terling und belegte Platz 3 über 50 
m Freistil. Beide Sportler konnten 
mit diesen Leistungen mehr als zu-
frieden sein.

Die Bramscherin Ulrike Nestmann, 
die für den TSV Quakenbrück 
schwimmt, startete ebenfalls bei 
den Landesmeisterschaften. Mit 
drei Vizetiteln über 100 m und 
100 m Brust und 100 m Lagen und 
einem dritten Platz über 50 m Brust 
knüpfte auch sie an die Leistungen 
vor der Pandemie an. Leider war 

eine Teilnahme an den Deutschen 
Meisterschaften aus beruflichen 
Gründen nicht möglich.

Bezirksmeisterschaften

Die Bezirksmeisterschaften im Os-
nabrücker Nettebad waren der 
erste Wettkampf seit Herbst 2020, 
für den sich alle Schwimmer wie-
der qualifizieren konnten. Die 
Pflichtzeiten waren vom Bezirks-
schwimmverband Weser Ems durch 
die Pandemiepause moderat ange-
passt worden.

Stolz zeigen Maureen und Niklas ihre Urkunden.
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Schwimmen

Für den TuS Bramsche qualifi-
zierten sich Henrich Havermann, 
Cedric Brauer, Julia Lübbe und 
Finn Schäfer. Gleich zu Beginn des 
Wettkampfes konnte sich Henrich 
Havermann, Jahrgang 2010, über 
50 m Brust deutlich gegenüber 
dem Vorjahr verbessern und be-
legte Platz 3.

Der letzte Abschnitt der Veran-
staltung war den Schwimmer der 
Jahrgänge 2004 und älter vorbe-
halten. Cedric Brauer (Jahrgang 
2003) knüpfte über 50 m Schmet-
terling (Platz 1) und 50 m 5 (Platz 
2) deutlich an die Leistungen 
des Vorjahres an. Aber auch über 
100 m Rücken (Platz 2) und 50 m 
Freistil (Platz 3) konnte er mit sei-
nen Leistungen zufrieden sein.

Julia Lübbe (Jahrgang 2004) hatte 
mit jeweils 50 m und 100 m Brust 

und Schmetterling die anstren-
gendsten Strecken auf dem Wett-
kampfplan. Sie wurde Jahrgangs-
dritte über 100 m Schmetterling 
und belegte die Plätze 5, 6 und 7 
auf den anderen Strecken.

Finn Schäfer (Jahrgang 2002) wur-
de in neuer persönlicher Bestzeit 
Jahrgangserster über 50 m Rücken 
und ebenfalls Bezirksmeister über 
100 m Rücken. Mit dem dritten 
Start über 200 m Rücken belegte er 
Platz 2.

Ebenfalls qualifiziert hatten sich 
Friederike Kliesch, die verletzungs-
bedingt pausiert, und Maureen 
Walker, Tim Rinas und Adrian Krü-
ger, die aufgrund von Studium und 
Beruf nicht teilnehmen konnten.

Ausblick

Das Wettkampfangebot ist noch 
sehr beschränkt. Dies ist in den 
Vorgaben der Verordnungen und 
den Hygienekonzepten der Bäder 
begründet. Es sind z. B. keine Zu-
schauer erlaubt, was bei jungen 
Sportlerinnen und Sportlern, die 
von den Eltern begleitet werden, 
schwerer umsetzbar ist.

Abhängig sind jedoch alle Veran-
staltungen von den Vorgaben der 
Corona-Verordnungen des Landes 
Niedersachsen und der jeweiligen 
Landkreise.

Die Schwimmabteilung hofft somit 
auf niedrige Inzidenzwerte, um 
das Training weiter durchführen 
zu können, und auf Vereine, die 
sich der schwierigen Aufgabe einer 
Wettkampfausrichtung stellen. 

Gruppenteam Schwimmen Nach Platz 2 auf dem Treppchen



29

Radsport

Everesting am Venner Aus-
sichtsturm – Sieben Radsport-
teams erklimmen 69.624 Me-
ter und sammeln 5060 Euro

Sieben Radsportteams aus der Regi-
on zeigten am Sonntag, 19.09.2021, 
in jeglicher Hinsicht außergewöhn-
liche Leistungen beim „Everesting“ 
auf der 4,3 km langen Strecke auf 
der „Schlingheide“ beim Venner 
Aussichtsturm. Beim „Auf und ab“ 
oder auch beim „Munter rauf und 

runter“, wie sich ein Team aus Bis-
sendorf betitelte, galt es, insge-
samt im Team 8848 Höhenmeter 
zu erreichen, die Höhe des Mount 
Everest.

Alle 53 Sportlerinnen und Sport-
ler, aufgeteilt in zwei Vierer-, zwei 
Sechserteams, ein Achterteam und 
zwei Zehnerteams, legten sich 
gleich nach dem Start um 9 Uhr auf 
der abgesperrten Strecke mäch-
tig ins Zeug und schon um 12 Uhr 

hatte das erste Team „Munter rauf 
und runter“ mit 122 Runden den 
Gipfel erreicht.

Doch damit nicht genug, es wur-
den weiter fleißig Höhenmeter ge-
sammelt. Zumal jeder Höhenmeter 
der Teams mit einem Cent-Beitrag 
für ein „Straßenkinderprojekt 
im Senegal“ vergütet wurde. So 
war um 14:30 Uhr auch das letzte 
Vierer-Team glücklich und zufrie-
den oben angekommen, während 

Everesting am Venner Aussichtsturm
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die anderen Teams mittlerwei-
le schon weit über die Höhe des 
höchsten Berges der Welt hinaus 
gestrampelt waren.
 
Insgesamt schafften es die Radle-
rinnen und Radler in 962 Runden 
69624 Meter in die Höhe zu fa-
hren. So lag das Zehnerteam vom 
TuS Bramsche am Ende bei 12528 
Höhenmetern, gefolgt von den 

„Munter rauf und runter“-Radlern 
mit 10944 Höhenmetern. Die wei-
teren Teams aus Alfhausen-Rieste, 
Westerkappeln und Bramsche 
schafften alle noch mehr als 9000 
Höhenmeter.

Die Veranstaltung war von vornhe-
rein nicht als Radrennen ausgelegt, 
so dass sich alle Teams ausgespro-
chen fair und rücksichtsvoll auf 

der teilweise schmalen und steilen 
Strecke verhielten. 

Trotzdem konnte das Viererteam 
„Embrace the world“ Team um 
die Meller Top-Radsportler Julian 
Hellmann und Kai Spinneker mit 
einer Durchschnittsgeschwindig-
keit von 31,4 Km/Std. herausra-
gende sportliche Akzente setzen, 
gefolgt vom Viererteam TuS Bram-
sche und Sechserteam THC Wester-
kappeln mit 28 bzw. 26 km/Std.

So klingelte es dann auch mäch-
tig in der Spendenkasse für das 
Schul- und Ausbildungszentrum 
in Mbour im Senegal: Allein die 
teilnehmenden Sportlerinnen und 
Sportler hatten am Ende 2100 Euro 
über ihre Rundenvergütungen er-
radelt. Mit der Ansprache von ex-
ternen Sponsoren durch die Teams 
kamen noch weitere Spenden hin-
zu. Die Veranstalter vom TuS Bram-
sche konnten sich nach dem letzten 
Spendeneingang über insgesamt 
5060 Euro freuen!

Der deutsche Verein „Straßen-
kinder Senegal“ aus Holzkirchen 
erhält das Geld und wird es vor Ort 
in der Stadt Mbour in die bereits 
laufenden Projekte investieren.

Die Bildungs- und Aufstiegschan-
cen junger Menschen werden 
damit erheblich verbessert. Und 
Weltumradler Julian Hellman aus 
Gesmold plant im November mit 
seinem „Embrace-the-world“-Team 
im Rahmen der Teilnahme an der 
Senegal-Rundfahrt in Mbour vor-
beizuschauen und viele herzliche 
Grüße von den „Everest-Radlern“ 
zu überbringen.  

Everesting am Venner Aussichtsturm 
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Jugendradsport

Unsere Nachwuchsfahrer konnten 
seit dem Frühjahr wieder regel-
mäßig trainieren und hatten im 
September die erste Möglichkeit, 
Wettkampferfahrung zu sammeln.

In Syke fand der erste von sieben 
Läufen des Weser-Ems-Cups im 

Cyclecross/MTB statt. Unsere Ab-
teilung war mit den Nachwuchs-
fahrern Malte Bünte, Franja Britt, 
Milo Nick, Momme Nölker, Jan 
Monhof und Anton Brinkmann 
vertreten. Alle Fahrer waren hoch-
motiviert und konnten sich in den 
Startfeldern behaupten. Besonders 
zu erwähnen ist er Sieg von Jan 
Monhof in der U11.

Auch im Straßenradrennsport hat 
der TuS seit einigen Jahren mit 
Maximilian Lepper wieder einen 
Nachwuchsfahrer. Er hat an ei-
nigen Straßenrennen in der U15 
teilgenommen und konnte somit 
ebenfalls seine ersten Erfahrungen 
sammeln.

Nachwuchsfahrer Milo Nick U15 Nachwuchsfahrer Jan Monhof

Start der U11 und U13
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Rudern in der Sommersai-
son 2021

Nach dem Ende des strikten Coro-
na-Lockdowns konnten die Bram-
scher Ruderer ab Mitte März April 
endlich wieder aufs Wasser gehen, 
zunächst wie schon 2020 mit einem 
Kleinbootkonzept, also im Einer, 
Zweier oder zu zweit im Dreier 
und unter Einhaltung der Corona-
Schutzmaßnahmen (Maske, Sicher-
heitsabstand, Hygienekonzept).

Dann wurde aber sehr schnell das 
das Training in allen Bootsklassen 
wieder freigegeben und die offi-
ziellen Trainingstermine konnten 
unter Einhaltung des Hygienekon-
zepts wieder angeboten werden. 
Seitdem finden die Rudertermine 
im Erwachsenen- und Jugendbe-
reich der TuS-Ruderabteilung wie 
gewohnt statt.

Durch die Unsicherheiten während 
des langen Lockdowns im Winter 

hatten wir keine Wanderfahrten 
oder ähnliches für die Saison gep-
lant, aber dank des Einsatzes von 
Holger Bethge konnten einige Ta-
gesfahrten stattfinden. So fand im 
August eine Ausfahrt zur Schleuse 
in Hollage statt.

Leider musste die die Dümmer- 
meilen-Langstreckenregatta bei 
unseren Freunden in Lembruch (Ru-
derverein Diepholz) noch wegen 
eines zu geringen Teilnehmerfeldes 
abgesagt werden, aber die die Er-
satzveranstaltung „Sommerfest un-
ter Freunden“ erwies sich als echter 
Volltreffer.

Bei allerbesten äußeren Rahmen-
bedingungen wurde am ersten 
Samstag im September mit insge-
samt neun Booten den ganzen Tag 
nach dem Motto „Alles kann, nichts 
muss“ auf dem Dümmer gerudert.

Bramsche war mit zwei Master-
Booten vertreten, außerdem wa-
ren die Ruderkameradinnen und 
-kameraden aus Diepholz sowie aus 
Bodenwerder und Oldenburg mit 
von der Partie.

Ausfahrt zur Hollager Schleuse mit (v. l.) Stefan Bliesener, Karsten Kömpe,

Helmut Determann, Jörg Ortland, Steffi Pargmann, Andrea Becker, Nils Mörking, 

Michael Gottlieb, Dirk Ortland und Jasper von Behren

Auf dem Dümmer (v. l.) Steuermann Karsten Kömpe, Stefan Bliesener, Jasper von Behren, Helmut Determann und Andrea Becker 
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Mitte September machte ein 
Team der Masterruderer unter der 
Leitung von Holger Bethge eine 
Ausfahrt nach Bad Essen. Sams-
tags wurde hin gerudert, das 
Boot konnte in der Marina in Bad 
Essen übernachten und am Sonntag 
wurde zurück nach Bramsche geru-
dert. Langsam kommen auch Veran-
staltungen der Ruderverbände wie 
Regatten und Lehrgänge wieder 
„in Schwung“. Die jugendlichen Ru-
derer konnten auch endlich wieder 
an ersten Regatten teilnehmen.
 
Deutsche Großbootmeister-
schaften in Krefeld (11.07.2021)

Platz 4 im Seniorinnen-A-Doppel-
vierer ohne St. über 1000 m: Lena 
Blechert in Rgm. Osnabrücker Ruder-
verein

Deutsche Sprintmeisterschaften 
in Bremen (09.-10.10.2021)

Im Hoffnungslauf ausgeschieden 
im JF 2x A über 350 m: Lena Blechert 
und Ricarda Hermansa

Lena Blechert und Lorenz Mielke 
haben erfolgreich am Lehrgang 
des Landesruderverbandes zur 
Trainerassistentin und zum Trainer- 
assistenten teilgenommen. Mit 
Beginn des neuen Schuljahres hat 
auch das Schülerrudern der Ruder-
riege des Greselius-Gymnasiums 
wieder begonnen.

Sowohl die älteren Schüler als auch 
junge Anfänger sind wieder auf 
dem Wasser, wie die Bilder auf 
den Seiten 35 und 36 zeigen.

 Termine:

Dienstags ab 18 Uhr
Ergo-Training im Bootshaus 
für die Erwachsenengruppe

Freitags ab 18 Uhr
Training in der Halle des 
Greselius-Gymnasiums,
Erwachsenengruppe

Lena Blechert und Lorenz Mielke beim LRVN-Lehrgang in Osnabrück
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Kleines Päuschen auf der Bad-Essen-Tour mit (v. l.) Harald Hellmich, Jörg Ortland, Andrea Becker, 

Ralf Bruning und Holger Bethge

Das Dümmer-Team mit (v. l.) Ralf Bruning, Eric Vocke, Helmut Determann, 

Karsten Kömpe, Jasper von Behren, Stefan Bliesener und Holger Bethge
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Deutsche Sprintmeisterschaften mit (v. l.) Ricarda Hermansa und Lena Blechert 

Schüler rudern - endlich wieder Ruderleben am Kanal!
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... und auf dem Mittellandkanal

Ruderleben am Bootssteg ...
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Leider noch keine Wettkämpfe 
im Sommer, aber
trotzdem war einiges los!

Auf Wettkämpfe mussten wir leider 
noch verzichten, das Leichtathletik-
Training der U10 konnte aber den 
Sommer über regelmäßig auf dem 
Sportplatz am Wiederhall stattfin-
den – zur großen Freude der Kin-
der. Durch die Lockerungen bei den 
Corona-Regeln war es dann auch 
wieder möglich, neue Athletinnen 
und Athleten aufzunehmen. Und 
das Interesse ist groß – die Gruppe 
freute sich über einigen Zuwachs!

Unsere älteren Sportlerinnen und 
Sportler ab Jahrgang 2010 wech-
selten in die U12/14 Gruppe vom 
LT Osnabrück-Nord, die montags 
und donnerstags in Hollage und 
Wallenhorst trainiert. Dort liegt der 
Fokus bereits auf dem technischen 
Training für die speziellen Diszi- 
plinen wie Hochsprung und Kugel-
stoßen. 

Wechsel im Trainerteam

Julia Reichel hat seit einigen Jahren 
das Training im Team geleitet, zu-

letzt zusammen mit Simon Verlage. 
Im Sommer hat sie nun ihr Abitur 
bestanden und verlässt uns, um ein 
Studium zu beginnen. Wir danken 
ihr auf diesem Wege noch einmal 
ganz herzlich für ihr Engagement 
in der Gruppe und wünschen ihr 
alles Gute für die Zukunft! Wir wer-
den sie schmerzlich vermissen … 

Simon wird jedoch nicht allein wei-
termachen, sondern hat im Sommer 
wieder Unterstützung bekommen: 
Simon (Nr. 2) Schwertmann absol-
viert für 1,5 Jahre ein Praktikum 
in der Leichtathletik-Abteilung. Er 
besucht die Hüberts´sche Schule in 
Hopsten und leitet nun mit Simon 
zusammen die Gruppe. Herzlich 
willkommen in der TuS-Familie! Wir 
sind also gut gerüstet für die Win-
tersaison.

Ende November findet dann auch 
endlich der erste Wettkampf statt: 
die Hallen-Kreismeisterschaften in 
Dissen.

Im Sprint, Hochsprung und Kugel-
stoßen werden die Kreisbesten ge-
sucht und das LT Osnabrück-Nord 
ist in den verschiedenen Altersklas-

sen gut vertreten. Die Ergebnisse 
werden auf der Homepage des TuS 
Bramsche veröffentlicht, sie stan-
den bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest.

Ob Groß oder Klein – wir freuen 
uns über neue Gesichter!

Nicht nur die Jüngeren sind will-
kommen, auch Jugendliche und 
Erwachsene finden bei uns ihren 
Platz und entsprechende Trainings-
gruppen. Wer immer schon Freude 
an leichtathletischen Disziplinen 
hatte, kann gern beim Training 
vorbeischauen. Auch unser Lauf-
treff, begleitet durch qualifizierte 
Trainer, erfreut sich wachsender Be-
liebtheit. Die Trainingszeiten findet 
ihr ebenfalls auf der Internetseite 
des TuS Bramsche! 

Wir freuen uns auf eine gute Win-
tersaison in der Sporthalle der 
Grundschule Im Sande und wün-
schen allen Mitgliedern des TuS 
frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch!

Unsere Gruppe U10 in Bramsche mit Simon Verlage und Julia Reichelt
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1. Herren (v. l.) Tobias Seitz, Martin Bauchrowitz, Stephan Rickhaus, Dennis Wulfhorst, Paul Rauch und Mario Langer

Saisonstart

Nachdem die neue Saison dank 
der überschaubaren Anzahl an 
Corona-Infizierten ganz normal 
und auch mit den üblichen Austra-
gungsmodi gestartet werden konn-
te, regiert inzwischen wieder der 
bange Blick auf die Inzidenzwerte 
und Belegung der Intensivbetten. 
Zwar gibt es die (berechtigte?) 
Hoffnung, dass die Spielzeit unter 
strikter Einhaltung der 3G-Regel 
auch regulär bis zum Ende ge- 
spielt werden kann, aber sicher ist 
das natürlich nicht.

Bei den bisher durchgeführten Spie-
len war auf jeden Fall neben einer 
Portion Vorsicht vor allem die Freude 
darüber zu spüren, sich endlich wie-
der mit den Spielern anderer Teams 
messen zu können. Nachstehend ein 
Überblick zum bisherigen Abschnei-
den der einzelnen Bramscher Teams.

1. Herren
(2. Bezirksklasse OS-Nord)

Nicht gerade unter den besten Vor-
zeichen stand die Saison bisher für 
die 1. Mannschaft.

Dennis Wulfhorst wird wegen einer 
Verletzung in der Vorrunde wohl 
gar nicht mehr eingesetzt werden 
können, Spitzenspieler Stephan 
Rickhaus fand nach langer Verlet-
zungspause erst langsam wieder 
zu seiner Normalform zurück und 
auch die aktuelle Nummer 2, Mario 
Langer plagen immer einmal wie-
der Rückenprobleme.

So gesehen kann man über die 
bisherige Bilanz von 5:5 Punkten 
aus den ersten fünf Spielen nicht 
meckern, wobei beim Remis ge-
gen den Osnabrücker SC III und 
bei der 7:9-Niederlage gegen den 
SV Nortrup auch mehr möglich war. 

Stützen der Mannschaft sind bisher 
neben Stephan Rickhaus vor allem 
Mario Langer am oberen und Tobi-
as Seitz am mittleren Paarkreuz mit 
deutlich positiven Bilanzen, auch 
Ersatzspieler Christopher Lorke 
überzeugte am unteren Paarkreuz. 
Bei Paul Rauch zeigt die Formkurve 
nach oben und auch dem als Spät-
starter bekannten Martin Bauch-
rowitz gelangen beim Erfolg im 
letzten Spiel in Fürstenau erstmals 
in dieser Spielzeit zwei Siege im 
Einzel.

Auf Grund der positiven Tendenz 
des Teams sollte der Klassenerhalt 
gelingen, obwohl die 2. Bezirks-
klasse in dieser Saison sehr ausge-
glichen besetzt ist und man sich 
eine längere Schwächephase wohl 
nicht leisten kann.
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2. Herren (Kreisliga Nord)

2:4 Punkte holte Bramsche II in den 
ersten drei Spielen in der Kreisliga. 
Einem Pflichtsieg gegen den TuS 
Engter III folgten klare Niederla-
gen gegen den SV Quitt Ankum II 
und gegen die SG SC Achmer/
SC Rieste, wobei allerdings beide 
Spiele mit Ersatz bestritten wer-
den mussten und beim Spiel in 
Achmer die durchaus vorhandenen 
Chancen auf einen Punktgewinn 
nicht genutzt werden konnten. 
Dennoch sollten Kapitän Udo  
Steininger und seine Mitspieler 
Christoph Pernutz, Alexander Her-

kenhoff, Christopher Lorke, Guido 
Nollmann und Deny Figueiras in 
der Lage sein, den Klassenerhalt zu 
schaffen.

3. Herren (1. Kreisklasse Nord)

Mit vier Niederlagen ist die erst als 
Nachrücker in die 1. Kreisklasse auf-
gestiegene 3. Mannschaft des TuS 
in die Saison gestartet und es dürf-
te für das Team um Abteilungsleiter 
Rudi Seitz schwer werden, in dieser 
Spielklasse überhaupt zu Punkten 
zu kommen. Bisher kann nur Hel-
mut Andras am mittleren Paarkreuz 
eine positive Bilanz vorweisen.

Vor allem am oberen Paarkreuz 
stehen Alexander Hoppe, der seine 
guten Trainingsleistungen bislang 
im Punktspiel nicht bestätigen 
konnte, und Seitz regelmäßig auf 
verlorenem Posten. Allerdings kann 
das Team nicht absteigen, da in der 
1. Kreisklasse nach dem Rückzug 
des SV Nortrup III nur sieben Mann-
schaften übriggeblieben sind.

2. Herren (v. l. stehend) Alexander Herkenhoff, Christopher Lorke, Christoph Pernutz, Deny Figueiras

und (kniend) Guido Nollmann und Udo Steininger 
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4. Herren (3. Kreisklasse Nord)

Etwas besser geht es der 4. Mann-
schaft in der 3. Kreisklasse. Zwar 
gingen auch die ersten drei Spiele 
verloren, aber im vierten Anlauf 
gelang gegen BW Hollage VII mit 
7:3 der erste Sieg.

Die verbleibenden Gegner sind 
jedoch als recht spielstark einzu-
stufen, weitere Erfolgserlebnisse 
wären also eher überraschend. 
Allerdings ist ein Abstieg auch für 
unsere Vierte nicht möglich, das 
Team spielt bereits in der untersten 
Spielklasse.  

Jugend 

Zwei klare Siege gegen die 
beiden schwächsten Teams der Liga, 
TSV Wallenhorst und SF Lechtingen, 
feierte das Jugend18-Team. 

Dem gegenüber stand eine 2:7-Nie-
derlage gegen BW Hollage II. Die 
weiteren Gegner sind nur schwer 
einzuschätzen, erfreulich ist aller-
dings, dass mit Leon Smekal, Tjark 
Jüttner, Max Gausmann, Sebastian 
Uhl und Luc Haunhorst alle bisher 
eingesetzten Spieler sich bereits in 
die Siegerliste eintragen konnten.

Weniger erfreulich ist jedoch, dass 
außer den für die Mannschaft 
gemeldeten Jugendlichen kaum 
weitere Kids beim Jugendtraining 
sind. Trainer Gunnar Hellmann und 
sein Assistent Jan Felix Kurpiela 
könnten zweifellos etwas mehr 
Arbeit vertragen. Selbstverständ-
lich kann man erst einige Male 
„schnuppern“, bevor man sich für 
eine Mitgliedschaft entscheidet.

Jugendtraining ist immer mitt-
wochs von 17 bis 19 Uhr in der 
Halle Im Sande im Ortsteil Garten-
stadt. 

Tischtennis

4. Herren (v. l.) Eckhard Rickhaus, Finn Thünenkötter, Manfred Steininger, Leon Smekal, Martin Heppner und Arne Adam
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Viel Spaß beim
Abteilungsboßeln

Nach einem Jahr coronabedingter 
Pause konnten wir uns Ende 
Oktober endlich auch wieder zum 
Boßeln treffen.

Die Teilnehmerzahl hielt sich mit 
12 Personen zwar in Grenzen, da 
doch einige verhindert waren, 
aber erfreulicherweise waren mit 
Andree Wippermann und Martin 
Fritz auch zwei „Ehemalige“ dabei 
und die kleine Gruppe harmonierte 
prächtig.

Es gab viel zu erzählen und es 
wurde viel gelacht, das Boßeln 
geriet dabei fast zur Nebensa-
che. Eine Verlängerung gab es an- 
schließend noch bei gutem Essen in 
der Pizzeria UNO. Boßeln: Ei, wo ist denn die Kugel?

Ein Päuschen in Ehren …
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Der Vorstand arbeit auch 
in Coronazeiten.

Die erweiterten Sitzungen finden in 
den großzügigen ELOS-Geschäfts-
räumen in Schleptrup statt.

Und Gastgeber Christoph Dödt-
mann ermöglicht auch die Teil-
nahme per Skype. Am 9. Novem-
ber 2021 machten davon Michaela 
Lemke, Reiner Beimdiek und Karl-
heinz Dittmar Gebrauch. 

Christoph Dödtmann
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Neu im TUS Vorstand

Neu im TuS-Vorstand begrüßen 
wir Marcel Golchert, der von der 
Handball-Versammlung am 7. Ok-
tober gewählt und als neuer Abtei-
lungsleiter vorgeschlagen wurde.

Herzlich willkommen!

Das gilt auch für das Team, das im 
aktuellen Handballbericht (Seite 4) 
genannt ist.

Wer weiß ...

welche Aufgaben in Zukunft auf 
unseren neuen Abteilungsleiter 
Handball zukommen.

Im TuS Bramsche geht das Vereins-
leben in vielen Gruppen nach wie 
vor über den Trainings- und Wett-
kampfbetrieb hinaus.

Und so war es auch selbstver-
ständlich, dass unsere Turnerinnen 
sich die standesamtliche Trauung 

ihrer ehemaligen Übungsleiterin 
Frederike Kirchner nicht entgehen 
ließen.

Selbstverständlich waren neben 
Fredis stolzen Eltern Jutta und 
Wolfgang, beide selbst echte 
„Urgesteine“ des TuS, auch 
Michaela Lemke und Vicky Enz von 
der Leitung der Turnabteilung mit 
dabei.

Marcel Golchert

Karin Hoege verabschiedet

Mit großem Dank verabschiedete 
sich der TuS von seiner langjährigen 
Übungsleiterin Karin Höge.

Da das Treffen nach Redaktions-
schluss stattfand, kommen wir im 

nächsten Sportspiegel darauf zurück. 
Auch an dieser Stelle aber schon 
Dankeschön und alles Gute!

Karin im Ruhestand – das können 
wir uns gar nicht vorstellen.
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Basketball Jörg Barowski

Otterkamp 9
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 70 60 40

Bogensport Torsten Grotkopp

Luise-Seidler-Straße 12b
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 7 27 12
Handy 01 70 - 57 76 183

Handball Marcel Golchert

Königsberger Str. 5
49565 Bramsche

mgolchert@gmx.de

Judo Peter Hayn

Malgartener Str. 96
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 95 89 23
kontakt@judo-bramsche.de

Kanu Manuel vor dem Brocke

Beethovenstraße 5
                  49565 Bramsche

                  Tel.: 0 54 61 - 70 70 63

Kickboxen Dimitrij Schwarz

Auf dem Harenkamp 55 
49586 Neuenkirchen i. H. 

Tel.: 0 54 65 - 20 53 38
dima.schwarz@freenet.de

Leichtathletik Frauke Hein

 Gerhart-Hauptmann-Str. 37
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 9 58 83 08

O-Lauf Jens Borm

Riester Damm 5
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 6 41 02

Radsport Julian Hedemann u. Josef Kleine Kuhlmann 

Bramscher Straße 11
49565 Bramsche

Handy: 01 72 - 87 88 458
julian.hedemann@hotmail.de

Biergeldenstraße 20
49134 Bissendorf

Handy: 01 51 - 29 10 32 11
j.kleine.kuhlmann@t-online.de

Rudern Ina Hilker u. Markus Strunk

Lindenstraße 9C
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 7 19 34
Grünegräser Weg 78b

49565 Bramsche

Schach Reiner Beimdiek

Hauptstraße 14
                  49594 Alfhausen

                  Tel.: 0 54 64 - 90 03 16
                  r.beimdiek@gmx.de

Schwimmen Geschäftsstelle

Tel.: 0 54 61 -  6 15 45

Taekwondo Sven Steinkamp 

Ostlandstraße 2a
49565 Bramsche

Tischtennis Rudolf Seitz

Voßkuhlenweg 1
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 88 53 94
Handy 01 70 - 44 23 701

Turnen Viktoria Enz

Tel.: 0 54 61 - 88 09 10

Susanne Grote, Tel.: 0 54 61 - 88 59 48
Michaela Lemke, Tel.: 0 54 61 - 28 09

Volleyball Karlheinz Dittmar

Grünegräser Weg 125
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 22 96

Sportabzeichen Oliver Brauer u. Marc Remme

Im Breuel 8
 49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 88 63 31
Am Ehrenmal 1

49565 Bramsche
Tel.: 0 54 61 - 88 08 80

Partnerschaft Harfleur Geschäftsstelle

Tel.: 0 54 61 -  6 15 45

Partnerschaft Raanana Harald u. Birgitta Strating

Lutterdamm 148
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 68 - 93 89 18

Tanzsport Marcus Radtke

Tel. 0 54 61 - 94 54 650

Tel. 0 54 61 - 94 54 650

Angelina Gastvogel
Tel. 05 41 - 6 85 44 82

Paartanz

Line Dance

Rock ´n´ Roll


